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Grolland (xkn). Große Aufregung herrschte bei den Grollander 
Grundschulkindern: Im Rahmen des Bremer Musikfestes waren junge 
Weimarer Streicher vier Tage lang bei den Mädchen und Jungen aus Grolland 
zu Besuch. "Werde ich wohl meinen Gast erkennen?" überlegte Anna Dudek. 
Aber als die Kinder in der Eingangshalle der Schule versammelt waren, hatten 
sich alle Kinder gefunden. 

Am folgenden Morgen war das Begegnungskonzert mit allen Nachwuchs-Streichern 
geplant: 60 Schülerinnen und Schüler spielten gemeinsam ein Stück aus der 
Jazzsuite "Broadway or bust". Die Zuschauer waren begeistert, auch Erstklässler 
bestätigten: Das war toll. 

Im Rahmen des alle zwei Jahre in Deutschland stattfindenden Musikfestes 
"Bundesbegegnung Schulen", das unlängst in Bremen stattfand, waren 700 junge 
Musiker aus der ganzen Republik und aus England angereist, um in der Hansestadt 
an verschiedenen Orten mit dem Bremer Nachwuchs zu musizieren. Die Grollander 
Grundschule hatte sich im Vorjahr für die Teilnahme qualifiziert. Streicherklassen gibt 
es in Grolland seit vier Jahren und in diesem Jahr wird ein Streichorchester 
aufgebaut - einen Namen gibt es noch nicht. Ein ähnliches Konzept wird an der 
Grundschule Johannes Falk aus Weimar realisiert. Im Rahmen des Bremer 
Musikfestes waren nun die Weimarer Streicher bei Grollandern zu Gast. Ein Grillfest 
und eine Stadtbesichtigung standen auf dem Programm. Maria Frey und ihre beiden 
kleinen Gäste aus Weimar weckten morgens die Eltern mit Geigenmusik. 

Zum Abschied gab es Tränen. Weimarer und Grollander waren sich in den vier 
Tagen nähergekommen und eines steht fest: Es soll ein Wiedersehen geben, und die 
Musik-Kooperation soll fortgeführt werden. 
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